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DER BUNDESMINISTEl< FÜR !NNERES 

Zl. 6.399/48-II/C/79 

Schriftliche Anfl."'age der Abgeordn(~ten 
Dr . Ma:cga EU.13IlJEK und Genossen, bot~ce:fend 
Hängel in der Vorgangmrreise der Sicher:1ei ts­
behörden bei den Nachforschungen im Zu­
sammenb.ang rni J

(; den "Kurier"-Fi:üschungen 
VOlTL 8. Oktober 1978. 

Zu Zl. 2278/J-NR/1978 

A n fra g e b e a TI t W 0 r t ti n g 

Zu der von der Abgeordneten Dr. T1arga lItJ'13INJ;.TI{ 

und Genossen am 18. Dezember 1978 an mich gerichteten 

Anfrage Nr. 2278!J, betreffend l'<1ängel in der Vorgangs­

\':eise der Sicherheitsbehörden bei den NachforfiChungen 

im Zusa.rnInenhang mit den "Kurieru-Fälschungen vom 

8. Oktober 1978, beehre ich mich mitzuteilen: 

Zu.r ]·:r.age JJ.. 
Da zwischen der Verteilung gefälschter :tKurier­

Duplikate" und den aJI..l 8. Oktober 1978 in Wien 

stattgefundenen Landtags- und Gemeintleratswahlen 

offenkundig ein Konnex bestand, hat die Bundes-· 

polizeidirektion Wien, um jede ummläss1ge Beein­

flussung der Wähler in den Yerbotszonen zu unter­

ründen, ihre Beamten bereits um 7.00 Uhr frUh dieses 

Tages ange\viesen, die in den Ver'botszonen auf­

liegenden Exemplare aus den Verkaufs ständen zu Gl1t­

fernan u~d sicherzustellen. 

Neben dieser arn Wahl tag naturgemäß im 

Vordergrund stehenden Sofortmaßnahme \'lUrden auch 

i ' , 
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die Erh9bungen 2>U1..' Feststellung eingeleitet, ob 

und oe~;~Jlendenfalls in welchem Umfang durch' den 

Vertriel) gefälschte1.' "Kurier-Exemplare" presse­

und ~tr8.frechi;l.1che Bestimmungen verletzt 'I,'\n.1rden. 

Da jedoch ein Großteil der Beamten der 
Bundespclizeidirelction 1.tl:Len durch die ihnen im 

ZusamIllenhang mit der Durchführung der v/ahlen ob-' 
liegenden Aufgaben gebunden v!ar und hinsichtlich 

der Gebiete, in denen die gefälschten Exemplare auf­

lagen, längere Zeit 'Unklax-heit bestand, ko.nnte der 
schriftliche Bericht an dj.e staatsan\"lal tschaft Wien 

erst in den Uittagsstunden des 8. Oktober 1978 
fertiggestellt werden. 

Zur Fraß,~M 2.t 

Die Bundespolizeidi:rektion 'Wien war der Ansicht, 

da.ß durch den Vertrieb der gefälschten "Kurier­

Exemplare l1 offenkund.ig eine Wahlwerbung (lfahl­

beeinflussung) betrieben werden sollte. 

Da gemäß § 57 der \lTiener Gemeinde\vahl­

ordnu.ng, LGB1. Nr.17/1964~ in der derzeit gültigen 

Fassung, jede ~vahlwerbung in den Verbotszonen unter­

sagt ürt, wtlrde - tun dieser Gesetzesbestiffi.t12ung ~u 

entsprechen - die Vlei8ung erteilt, die Falsifikate 

in den Verbotszonen zu entfernen. 

Eine Beschlagnahme der außerhalb der 

Verbotszonen aufliegenden gefälschten t1Kurier­
Duplikate" 1\Täre :nur aufgrund einer diesbezüg1ichen 

VerfUg1.:mg d.es sta.atsam·lal tes gemäß § 37 des Presse­

geEetzes m~glich gewesen. 

2243/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 3

www.parlament.gv.at



-,<: "," 

- :3 -. 

Zü:r 1"1'a.c'e 3:. 
._--~_.:;&;/~-

Seim 3e~~.trlcsgertchtvlien ist vl8gen der Ve:L>tei.lung 

d8TI §§ 15 
. ". 1 1"" Ab 'Z 17 (') .- , ., 1 '" 2 1\\}::;, : _Q S • .;, ,~d _'Ü)S. _, c. PreE,segGSetz 

\'!ien in dieser Strafsache erfolgen a"L'-Ssch1ießlich 

mic:h ni.cht berechtigt, die 78::::,langten AU:3k~5.nfte 

aus cUesem anhängigen Strafverfahren zu .ertei.len. 

9. Februar 1979 
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